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Straßenbeleuchtung 
Betrieb und Instandsetzung 
Teilnahme an der Bündelausschreibung des NEV 
 
 
Anlagen:          Präsentation Infoveranstaltung vom 26.02.2014 
 
 
I.  Antrag   
 
1. Zustimmung zur Teilnahme an der Bündelausschreibung “Betrieb und Instandhaltung der 

Straßenbeleuchtung“ des NEV/der Gt-Services GmbH für die Bereiche “Tragsysteme und 
Netze“ ab 01.01.2015.  

 
2. Der Einbezug der “Leuchtkörper“ in die Bündelausschreibung zum 01.01.2015 erfolgt 

nicht. Mit der Betreuung der Leuchtkörper ist wie bisher bis auf Weiteres ein geeignetes 
Unternehmen durch die Verwaltung zu beauftragen.  

 
 
II.  Begründung 
 
Mit dem Ende des bisherigen Konzessionsvertrages zum 31.12.2012 musste auch die Fi-
nanzierung der Straßenbeleuchtung neu geregelt werden. Bis zum 31.12.2012 waren nur die 
Leuchtkörper (mit Lampe und Zuleitung im Mast) im Eigentum der Gemeinde. Die Tragsys-
teme (Mast, Überspannung), Blockgeräte, Versorgungsleitungen, Schaltstellen waren bis 
dato im Eigentum der EnBW. Die kostenlosen Leistungen stellen eine unzulässige Neben-
leistung nach der Konzessionsabgabenverordnung (KAV) dar und können seit dem 
01.01.2013 nicht länger vom Konzessionär übernommen werden.  
 
Auf der Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.02.2013 hat die Gemeinde die 
Straßenbeleuchtung rückwirkend zum 01.01.2013 von EnBW erworben. Der Kaufpreis mit 
308.769,30 € wurde Ende Dezember 2013 an EnBW bezahlt.  
 
Über die künftige Betriebsführung ist vom Gemeinderat nun zu entscheiden. In der Gemein-
de sind aktuell 1.066 Leuchtstellen1 und 14 Schaltstellen zu betreuen.   
 

1  Eine Leuchtstelle ist die Gesamtheit aus Tragsystem, Leuchte(n) und Leuchtmittel, die einen 
gemeinsamen Anschlusspunkt (Anschlusskasten, Sicherung bei Überspannungssystemen) 
zugeordnet sind.  
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Betriebsführung bis 31.12.2014 
Bis zum 31.12.2014 hat die Gemeinde einen Dienstleistungsvertrag “FLEX“ für die Betriebs-
führung der Straßenbeleuchtung mit der EnBW Regional AG bzw. der Rechtsnachfolgerin 
Netze BW GmbH abgeschlossen. Die Betreuung von Tragsystemen (= Masten) und der 
Schaltstellen erfolgt durch EnBW (ohne Standsicherheitsprüfung und ohne Revision). Die 
Kosten betragen hierfür in 2014 5,- € (netto) je Leuchtstelle – somit insgesamt in 2014 rd. 
6.350,- € (brutto).  
 
Mit der Wartung der Leuchtmittel ist, wie bisher, die Firma Müller aus Plochingen betraut – 
die Kosten hierfür betragen ca. 10.000 € im Jahr.   
 
 
Betriebsführung ab 01.01.2015 
Der NEV (Neckar-Elektrizitätsverband) bereitet derzeit mit der Servicegesellschaft des Ge-
meindetages eine Bündelausschreibung (europaweite Ausschreibung) zum 01.01.2015 vor. 
Die Kosten der Ausschreibung werden vollständig durch den NEV übernommen. Die Laufzeit 
der Bündelausschreibung beträgt 4 Jahre mit einer Verlängerungsoption.  
 
Es gibt 2 Varianten an der Bündelausschreibung teilzunehmen: 
 

1. Ausschreibung nur von Betrieb und Instandhaltung “Tragsysteme und Netze“ (= die Leis-
tungen, welche bis zum 31.12.2012 vom Konzessionär erbracht wurden) 
 
oder 
 
2. Ausschreibung von Betrieb und Instandhaltung “Tragsysteme, Netze und Leuchten“ 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Variante 1. Die Umsetzung der Variante 1 bedeutet, dass auch 
weiterhin eine Firma von der Gemeinde mit der Betreuung der Leuchten beauftragt werden 
würde. Die Verwaltung verspricht sich hierdurch eine größere Flexibilität. Des Weiteren lie-
gen der Verwaltung bis zum Datenabgabetermin für die Bündelausschreibung nicht alle be-
nötigten Daten für die Ausschreibung der Leistungen für die Leuchtkörper vor. Nach Ablauf 
der Bündelausschreibung kann entschieden werden, ob bei der nächsten Ausschreibung 
auch die Betreuung der Leuchtkörper mit einbezogen werden soll.  
 
Die Zuschläge werden nach Prüfung der Angebote durch den NEV bzw. die Servicegesell-
schaft des Gemeindetages erteilt. Die Gemeinde erhält dann die Mitteilung, welche Firma mit 
den Arbeiten und zu welchen Konditionen beauftragt wird.  
 
 
III.  Kosten / Finanzierung 
 
Bezüglich der Kosten in 2014 wird auf den Haushaltsplan 2014 (Seite 110) verwiesen. 
 
Ab 2015 rechnet die Verwaltung mit jährlichen Kosten für Instandhaltung und Betrieb für alle 
Komponenten der Straßenbeleuchtung von ca. 30.000 €. Konkrete Zahlen liegen mit dem 
Ergebnis der Bündelausschreibung vor.  
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
   Im     Am TOP Vorlage Nr.  
  Gemeinderat 26.03.2012 TOP 1 nö   40/2012 nö   
 Gemeinderat 02.07.2012 TOP 2 ö   71/2012 ö 
 Gemeinderat 12.11.2012 TOP 3 ö 113/2012 ö 
 Gemeinderat 25.02.2013 TOP 6 ö   25/2013 ö  
 Gemeinderat 17.03.2014 TOP 8 ö   38/2014 ö 
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